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Weitere Leistungen

Strom clever nutzen
Kosten senken

Wir beraten Sie gern

Mit einer Stromsparberatung für Ihren Haushalt

behalten Sie die Kosten im Blick.

Wir helfen Ihnen Ihre Stromfresser zu entdecken.

Sprechen Sie uns an:

Aber nicht nur Stromkosten reißen große Löcher in

den Geldbeutel, auch Heizkosten und Kraftstoffe

verschlingen ein Vermögen. 

Bis zu zwei Monatsgehälter im Jahr geben deutsche

Haushalte für Energiekosten aus.

Hier schlummert ein ungeahntes Einsparpotential.

Stromsparberatung



Den Energiefressern auf der Spur

Wecker, Licht, Kaffeemaschine - schon das Aufstehen 

würde ohne Strom schwerfallen. Doch elektrische 

Energie wird immer teurer. Sparen will jeder.

Doch das funktioniert nur, wenn bekannt ist, wo der 

meiste Strom verbraucht wird.

Der Stromzähler kocht mit

Kochen ohne Deckel dauert

nicht nur länger, es kostet 

auch bis zu dreimal mehr 

Strom.

Halbe Ladung volle Kosten

Spül und Waschmaschine

nie halb leer einschalten.

Sie brauchen auch mit 

halber Ladung die volle

Energiemenge.

Kühlgeräte heizen dem Stromzähler ein

Kühlschrank und Gefriertruhe

gehören zu den größten

Stromfressern. Sie sollten in 

möglichst kühler Umgebung

stehen und regelmäßig 

abgetaut werden.

Helligkeit mit Schattenseite

Eine Lampe ist kaum der Rede wert,

aber meist brennen mehrere Lichter

und sie brennen lang.

10 - 20 % des gesamten

Strombedarfs verursacht 

die Beleuchtung. Moderne

Leuchtmittel wie LEDs oder

Energiesparlampen reduzieren 

den Verbrauch um vier fünftel.

Im Keller surrt das Grauen

Alte Heizungspumpen

bieten das größte

Einsparpotential unter

allen großen Elektro-

geräten im Haushalt.

Kleinvieh macht auch Mist

Netzgeräte müssen für den Hersteller nur

billig sein, nicht sparsam. Vermeiden Sie

daher unnötigen

Dauerbetrieb von

Ladegeräten. Überlegen

Sie daher was wirklich

gebraucht wird.


